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Kurzfassung 

Diese Vorlage befasst sich mit dem Globalbudget für das Personalwesen und dem Verpflich-
tungskredit für die Jahre 2016 bis 2018. Die gesetzliche Grundlage bildet das Gesetz über die 
wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G, BGS 115.1). 
 
Mit dieser Vorlage wird der Leistungsauftrag des Personalwesens festgelegt und der dafür not-
wendige Verpflichtungskredit beantragt. 
 
Die zentralen Aufgaben des Personalwesens ergeben sich aus der Personalgesetzgebung, insbe-
sondere aus dem Gesetz über das Staatspersonal vom 27. Sept. 1992 (Staatspersonalgesetz, BGS 
126.1) und dem Gesamtarbeitsvertrag vom 25. Okt. 2004 (GAV, BGS 126.3). 
 
Der Kanton Solothurn setzt sich für seine Mitarbeitenden ein und will ein fairer und verlässlicher 
Arbeitgeber sein. Er ist bestrebt, den Arbeitsfrieden weiterhin hoch zu halten. Ebenso will er die 
Gleichwertigkeit der Geschlechter in allen Tätigkeitsbereichen konsequent umsetzen. Zudem ist 
der Kanton gewillt, seine Attraktivität als Arbeitgeber zu steigern, um qualifizierte Mitarbei-
tende zu gewinnen und zu halten. Zur Unterstützung der verschiedenen Dienststellen soll das 
Dienstleistungsangebot des Personalamtes noch mehr auf Kundenbedürfnisse ausgerichtet wer-
den. 
 
Die bestehenden zwei Produktegruppen haben sich in den vergangen Jahren bewährt und wer-
den beibehalten. 

 

a) Globalbudget: „Personalwesen“ 

1. Produktegruppe 1: Personalpolitik, -entwicklung, -information und Beratung 

1.1. Anbieten bedarfsgerechter Ausbildung 

1.2. Betriebliches Gesundheitsmanagement der Mitarbeitenden fördern 

1.3. Gestalten einer attraktiven Personalpolitik und Bereitstellen geeigneter Per-
sonalführungsinstrumente 

2. Produktegruppe 2: Personaldienste 

2.1. Bereitstellen von bedarfsgerechten, effizienten und rechtsgleichen Personal-
dienstleistungen 

b) Verpflichtungskredit 2016 – 2018                                                        Fr. 11‘231‘000 
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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf zum Globalbudget „Personalwe-
sen“ für die Jahre 2016 bis 2018: 

1. Einleitende Bemerkungen 

Das Personalamt setzt sich für faire Arbeitsbedingungen ein und übt seit Juni 2011 ein Aufsichts- 
und Weisungsrecht (RRB 2011/1553) gegenüber den dezentralen Anstellungsbehörden und Äm-
tern aus. In den letzten Jahren wurden Weisungen und Praxisdokumentationen erarbeitet, die 
laufend bedürfnisorientiert ergänzt werden. Die laufende Weiterentwicklung des Gesamtar-
beitsvertrages wird in der GAVKO verhandelt. Das Personalamt bildet dabei einen Teil der Ar-
beitgebervertretung und stellt das Backoffice. Es ist zudem bestrebt sein internes Dienstleis-
tungsangebot laufend den Kundenbedürfnissen anzupassen. Zur Führungsunterstützung wurde 
das Personalcontrolling mit zusätzlichen Kennzahlen erweitert. Auch dieses wird fortlaufend 
bedürfnisorientiert weiterentwickelt.  
 
Auf der Homepage bietet das Personalamt Führungskräften und Mitarbeitenden vielfältige In-
formationen und Dokumentationen an, die sie in der Führungstätigkeit unterstützen und über 
Anstellungsbedingungen, Regelungen und Anlaufstellen bei Fragen umfassend informieren. 
 
Mit der Umstellung auf Workflows (automatisierte Prozesse) will das Personalamt die admini-
strativen Prozesse unterstützen und gleichzeitig effizient gestalten.  
 
Seit 2014 wurden zusätzliche Aufgaben in den Bereichen SAP-HR (Fachverantwortung), Kran-
kentaggeld-Versicherung und durch die Kantonalisierung der Heilpädagogischen Sonderschulen 
(HPS) übernommen. 
 
Die in diesem Globalbudget zusammengefassten Verwaltungsaufgaben basieren auf folgenden 
gesetzlichen Grundlagen: 
 

- Gesetz über das Staatspersonal vom 27. Sept. 1992 (Staatspersonalgesetz, StPG, BGS 
126.1). 

 
- Gesamtarbeitsvertrag vom 25. Okt. 2004 (GAV, BGS 126.3). 
 
- Verordnung über das Personalrecht (Personalrechtsverordnung, PRV, BGS 126.31) vom  

25. Juni 2007. 

2. Bezug zu den Planungsgrundlagen des Regierungsrates 

Kein Bezug zum Legislaturplan 2013 – 2017 

 

 

 

Integrierter Aufgaben- und Finanzplan 2016 – 2019 Enthalten in Pro-
duktegruppen 

Nr Massnahme 1 2 3 4 5 
5415 SAP-Redesign X X    
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3. Leistungsauftrag und Saldovorgabe 

3.1 Leistungserbringer 
 
Name Produktegruppe Leistungserbringende Dienststelle 

1. Personalpolitik, -entwicklung,  
-information und Beratung 

Personalamt, Abteilung Personalentwicklung und Sup-
port; externe Dienstleister wie die FHNW  

2. Personaldienste Personalamt, Abteilung Personaldienste  

3.2 Produktegruppen 

Das Personalamt ist ein zentrales Dienstleistungsamt, das die Ämter bei ihren Aufgaben unter-
stützt. Es schafft optimale Voraussetzungen für die Personalbeschaffung, -führung und  
-förderung, ist für die Personaladministration sowie weitere Support- und Servicedienstleistun-
gen zuständig. 

3.2.1 Produktegruppe 1: Personalpolitik, -entwicklung, - information und Beratung 

Schaffen von personalpolitischen Rahmenbedingungen, um die Kantonale Verwaltung als at-
traktiven Arbeitgeber zu positionieren; Anbieten bedarfsgerechter Ausbildung, Beratung sowie 
das Bereitstellen von zeit- und stufengerechter Information; Fördern der Gesundheit der Mitar-
beitenden; Bereitstellen von Kennzahlen und geeigneten Instrumenten zur Personalführung. 
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3.2.2 Produktegruppe 2: Personaldienste 

Bereitstellen von bedarfsgerechten, effizienten und rechtsgleichen Personaldienstleistungen. 
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3.3 Saldovorgabe und Verpflichtungskredit 

 

 

3.4 Personal 
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3.5 Veränderungen von Leistungen und Finanzen zur laufenden Globalbudgetperiode 

3.5.1 Veränderungen im Leistungsauftrag 

Der Leistungs- und Aufgabenumfang des Personalamtes hat sich gegenüber der Vorperiode er-
weitert: Übernahme der Fachverantwortung SAP HR inkl. Projekt SAP-Redesign; Zusammenar-
beit mit Krankentaggeld-Versicherung (zentrale Meldung aller Krankheitsfälle inkl. Volksschul-
lehrkräfte und Mitarbeit im Case Management – dies war früher bei der PKSO angesiedelt); 
Steigerung der in der Personaladministration zu betreuenden Mitarbeitenden um rund 10% 
durch die Kantonalisierung der Heilpädagogischen Sonderschulen und die Aufbereitung von zu-
sätzlichen Kennzahlen im Personalcontrolling. 
 
Die Arbeitssicherheit im Bereich der allgemeinen Verwaltung wird künftig teilweise zentral vom 
Hochbauamt sichergestellt und in die einzelnen Gebäudesicherheitskonzepten integriert. Die 
Zuweisung dieser Aufgaben bildet die heute schon praktizierte Aufgabenteilung ab. Ein Pilot-
betrieb wurde bereits durchgeführt. Ein Detailkonzept ist in Arbeit. Die Umsetzung für die all-
gemeine Verwaltung ist ab Herbst 2015 geplant. 
 
Die Inhalte der Produktgruppen der Vorjahre sind, von textlich veränderten Zielsetzungen und 
Indikatoren abgesehen, mit den Inhalten der neuen GB-Periode vergleichbar. Als neue statisti-
sche Messgrössen wurden aufgenommen: 

- Personenkurstage Gesundheit 
- Interne Beratungsfälle bei Vertrauenspersonen (Mobbing, sexuelle Belästigung), gemäss 

GAV 
- Anzahl Fälle Case Management 
- Geleistete Stunden Case Management Mitarbeitendenberatung 
- Geleistete Stunden Case Management Führungsunterstützung 
- Beratungszufriedenheit mit dem Verein für Ehe- und Lebensberatung, VEL, bei Konflik-

ten am Arbeitsplatz (Dies war zuvor ein Indikator. Doch da es sich aber um keine Dienst-
leistung des Personalamtes selber handelt, wird dieser Indikator neu als statistische 
Messgrösse geführt.) 

- Krankheitsfälle > 15 Kalendertage 
- Taggeldabrechnungen (Krankheit) 
- Motorfahrzeugschäden 
- Gebäudeschäden 
- Elektronikschäden 

3.5.2 Laufende Globalbudgetperiode 

Die vorstehenden Begründungen basieren auf den IST-Werten der Jahre 2013 und 2014. 

Verpflichtungskredit GB-Periode 2013-2015 In Mio. CHF 
Genehmigter Verpflichtungskredit gemäss SGB Nr. 138/2012 12.2 

   
Bereinigter Verpflichtungskredit  12.2 

Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits (RE13 + RE14 + VA15)  10.1 
Zu begründende Differenz   -2.1 

Begründung Detail Total 

Total Personalaufwand   -1.1 

- Rückgang der Lohnkosten -0.2  
- Rückgang der über den Sozialkredit ausbezahlten Löhne -0.7  
- Tiefere Kosten in den Bereichen Weiterbildung / Ausbildung -0.2  

Total Sachaufwand   -1.0 

- Günstigere Sachversicherungsprämien  -0.3  

- Personalrekrutierung (Ausschreibungen) -0.6  

- Diverse Einsparungen -0.1  

Total   -2.1 
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3.5.3 Neue Globalbudgetperiode 

Aufgrund des Anstiegs von Fällen, die aus gesundheitlichen Gründen durch den Sozialkredit fi-
nanziert werden, müssen genügend Mittel eingestellt werden. Durch die Übernahme von neuen 
Aufgaben in den Bereichen SAP-HR, Krankentaggeld-Versicherung und der Heilpädagogischen 
Sonderschulen werden die Lohnkosten leicht zunehmen. Im Jahr 2018 ist eine Umfrage der Mit-
arbeiterzufriedenheit geplant. Der Anstieg bei den Stellenausschreibungen führt zu entspre-
chenden Mehrkosten. 

4. Finanzströme und Investitionen ausserhalb Globalbudget 

 

5. Rechtliches 

Der nachfolgende Beschluss untersteht als gebundene Ausgabe (Verpflichtungskredit und Spe-
zialfinanzierungen) nicht dem fakultativen Referendum nach Artikel 36 der Kantonsverfassung 
vom 8. Juni 1986 (KV; BGS 111.1) (Art. 37 Abs. 1 Buchst. c KV). 

Vergleich der laufenden und zukünftigen GB-Periode In Mio. CHF 

Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits 2013-2015 
(RE13 + RE14 + VA15) 

10.1 

Beantragter Verpflichtungskredit 2016 – 2018 11.2 
Zu begründende Differenz  +1.1 

   

Begründung Detail Total 
Total Personalaufwand   0.8 

+ Sozialkredit 0.4  
+ Lohnkosten 0.4  
    
Total Sachaufwand   0.3 

+ Umfrage Mitarbeiterzufriedenheit im 2018 0.1  
+ Personalrekrutierung (Ausschreibungen) 0.2  
    
    

Total   1.1 
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6. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zuzu-
stimmen. 

Im Namen des Regierungsrates 

Roland Heim 
Landammann 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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7. Beschlussesentwurf 

Globalbudget „Personalwesen“ für die Jahre 2016-2018 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Abs. 1 Buchst. b und Abs. 2 der Kantons-
verfassung vom 8. Juni 19861, gestützt auf § 19 Abs. 1 und § 20 des Gesetzes über die wirkungs-
orientierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G)2, nach Kenntnisnahme von 
Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 8. September 2015 (RRB Nr. 2015/1401), be-
schliesst: 
 
1.  Für das Globalbudget „Personalwesen" werden für die Jahre 2016 bis 2018 folgende Produk-

tegruppen und Ziele festgelegt: 
 

1.1. Produktegruppe 1: Personalpolitik, -entwicklung, -information und Beratung 
 
1.1.1. Anbieten bedarfsgerechter Ausbildung 

 
1.1.2. Betriebliches Gesundheitsmanagement der Mitarbeitenden fördern 
 
1.1.3. Gestalten einer attraktiven Personalpolitik und Bereitstellen geeigneter Personal-

führungsinstrumente 
 

1.2. Produktegruppe 2: Personaldienste 
 

1.2.1. Bereitstellen von bedarfsgerechten, effizienten und rechtsgleichen Personaldienst-
leistungen 

 
 

2.  Für das Globalbudget "Personalwesen" wird als Saldovorgabe für die Jahre 2016 bis 2018 ein 
Verpflichtungskredit von 11‘231‘000 Franken beschlossen. 

 
3.  Der Verpflichtungskredit für das Globalbudget "Personalwesen" wird bei einer vom Regie-

rungsrat beschlossenen Lohnanpassung gemäss § 17 des Gesamtarbeitsvertrages vom 25. Ok-
tober 2004 (BGS 126.3; GAV) angepasst. 

 
4.  Der Regierungsrat wird mit dem Vollzug beauftragt.  

Im Namen des Kantonsrates 
 

Präsident Ratssekretär 

 

 
Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

 ________________  

1 BGS 111.1 
2 BGS 115.1 
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Verteiler KRB 

Finanzdepartement 
Personalamt 
Amt für Finanzen 
Parlamentscontroller 
Kantonale Finanzkontrolle 
Parlamentsdienste 
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